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Gemeinsam geht mehr: Marbach engagiert sich für Menschen mit Demenz 

 

Mit einer innovativen landesweiten Kampagne lenken derzeit 120 Kommunen 

und Mehrgenerationenhäuser in Baden-Württemberg den Blick auf das Thema 

Demenz. Marbach am Neckar ist dabei. Herzstück der Kampagne sind drei Pla-

kate, die zeigen: Mit Verständnis, Geduld und kleinen Gesten kann jeder etwas 

tun, damit Menschen mit Demenz weiterhin mittendrin bleiben – in der Nachbar-

schaft, im Freundeskreis, im Verein. Die Plakataktion wird begleitet durch Flyer 

und Postkarten. 

 

Man sieht dem Mann an der Kasse nicht an, warum er mehr Zeit braucht, um 

die richtigen Münzen zu finden. Und warum löst die alte Dame keinen Fahr-

schein? Demenz springt nicht sofort ins Auge. Aber wer gut informiert ist, er-

kennt die Zeichen und kann etwas tun. „Manchmal braucht man alle, damit sich 
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etwas verändert“, betont Hans-Jürgen Stritter, Vorsitzender des AWO-Ortsver-

eins Marbach-Bottwartal und Mitglied der Projektgruppe „Demenzfreundliche 

Stadt“.  

 

Überall in Baden-Württemberg leben Menschen, die auf ganz unterschiedli-

che Art mit dem Thema Demenz in Berührung kommen. Weil sie direkt be-

troffen sind oder jemanden kennen, der es ist. Oder weil sie in ihrem berufli-

chen Alltag Menschen mit Demenz begegnen – in der Apotheke oder Arzt-

praxis, an der Kasse im Supermarkt, in der Bank oder beim Bäcker. 

 

Deshalb ist es wichtig, mehr über Demenz zu erfahren und herauszufinden, 

was Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sich wünschen und was 

sie brauchen. Die Website www.kompassdemenz-bw.de bietet dabei eine 

gute Orientierung.  

 

Die Impulskampagne ist eine gemeinsame Aktion der Alzheimer Gesellschaft 

Baden-Württemberg e.V. | Selbsthilfe Demenz und der Landesstrategie „Quar-

tier 2030 – Gemeinsam.Gestalten.“ und wird vom Ministerium für Soziales, Ge-

sundheit und Integration aus Mitteln des Landes gefördert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kompassdemenz-bw.de/

